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Vollzug des Verbraucherinformationsgesetzes (VIG); 

Ihr Antrag nach 8 1 i.V.m. 8 2 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. a) VIG; 
Betrieb: Indisch Curry Masala, Großaitingen 

Hiermit gewähren wir Ihnen nach 8 6 Abs. 1 Satz 1 VIG folgende 
Information: 

  

  

Bei der Kontrolle am 05.04.2021 wurden folgende Feststellungen 
getroffen: 

1. Betrieb allgemein 

1.1. Die Angabe der Zusatzstoffe war nicht vollständig. 
(8 9 Abs. 1 Nr. 1 Zusatzstoff-Zulassungverordnung [ZZulV]) 

2. Vorbereitungs- und Spülküche 
2.1. Die Wandleiste am Arbeitstisch war nicht sachgemäß an- 
nn Sie wies keine leicht zu reinigende Oberfläche 
auf. 
(Art. 4 Abs. 2j,.V.m. Anhang Il Kapitel II Nr. If der VO (EG) Nr. 852/2004) 

2.2. Die Oberfläche der Regalbretter war nicht geeignet, sie wies 
keine leicht zu reinigende, glatte Oberfläche auf. 

(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang Il Kapitel II Nr. 1f der VO (EG) Nr. 852/2004) 
2.3. Die Spülmaschine war verunreinigt. 

(Art. 4 Abs. 2 i.V.m, Anhang Il Kapitel II Nr. 1f der VO (EG) Nr. 852/2004) 
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3. Toilette 

3.1. Es fehlten Insektengitter für die Toilettenfenster. 
(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang Il Kapitel II Nr. Td der VO (EG) Nr. 852/2004) 

4. Theke/Tresen 
4.1. Die Kaffeemaschine war verunreinigt. 

(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang Il Kapitel II Nr. 1f der VO (EG) Nr. 852/2004) 

4.2. Die Flaschenkühlung war stellenweise altverschmutzt. 
(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang Il Kapitel Il Nr. Tf der VO (EG) Nr. 852/2004) 

4.3. Die Gläserspülmaschine war verunreinigt/verkalkt. 
(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang II Kapitel II Nr. If der VO (EG) Nr. 852/2004)   

Bei der Kontrolle am 06.02.2020 wurden folgende Feststellungen getroffen: 

1. Betrieb allgemein 

1.1. Es wurden keine der Art und Größe des Unternehmens angemessenen Dokumente und 
Aufzeichnungen erstellt, um nachzuweisen, dass die Verfahren, die auf HACCP-Grundsät- 

zen beruhen eingerichtet, durchgeführt und aufrechterhalten werden. 
(Art. 5 Abs. 2 Buchst, g) der VO (EG) Nr. 852/2004) 

1.2. Für die Gewährleistung der Hygiene in der Betriebsstätte war eine planmäßige Reinigung 
nicht vorgesehen, ein Reinigungs- und Desinfektionsplan fehlte. 
(Art. 5 Abs. 2 Buchst. g) der VO (EG) Nr. 852/2004) 

2. Küche 

2.1. Der Fußboden war insbesondere in den Rand- und Eckbereichen sowie unter und hinter 
den Einrichtungen verunreinigt. 
(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang Il Kapitel II Nr. 1a der VO (EG) Nr. 852/2004) 

2.2. Das Handwaschbecken und der Seifenspender waren verunreinigt. Es fehlten Einmalhand- 
tücher. 
(Art. 4 Abs. 2 Verordnung (EG) Nr. 852/2004 i.V.m. Anhang Il Kapitel I Nr. 4) 

2.3. Der Kühltischinnenraum die Schubladen und Dichtungen waren verunreinigt. 
(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang Il Kapitel Il Nr. Tf der VO (EG) Nr. 852/2004) 

2.4. Die Schublade des Arbeitstisches war verunreinigt. 
(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang Il Kapitel II Nr. If der VO (EG) Nr. 852/2004) 

3. Vorbereitungs- und Spülküche 
3.1. Der Dosenöffner war verunreinigt. 

(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang I! Kapitel II Nr. If der VO (EG) Nr. 852/2004) 

3.2. Der Fußboden war insbesondere in den Rand- und Eckbereichen sowie unter und hinter 

den Einrichtungen verunreinigt. 
(Art. 4 Abs. 2 1.V.m. Anhang Il Kapitel II Nr. 1a der VO (EG) Nr. 852/2004) 

3.3. Es wurden mehrere Bedarfsgegenstände unter unhygienischen Bedingungen aufbewahrt, 

sodass eine Kontamination der damit in Berührung kommenden Lebensmittel nicht sicher 

sen werden konnte. 

em Anhang II Kapitel IX Nr. 2 der VO (EG) Nr. 852/2004) 

3.4. Der Innenraum der Geschirrspülmaschine war verkalkt. 

(Art. 4 Abs. 2 1.V.m. Anhang II Kapitel Il Nr. 1f der VO (EG) Nr. 852/2004) 

3.5. Die Silikonfuge am Spülbecken war schimmelähnlich verunreinigt. 
Du bs. 2 i.V.m. Anhang Il Kapitel II Nr. If der VO (EG) Nr. 852/2004) 

3.6 = gesamte Armatur mit der Topfbrause war verunreinigt, unhygienisch und nicht geeig- 

net. 
(Art. 4 Abs. 21.V.m Anhang !l Kapitel II Nr. 1f der VO (EG) Nr. 852/2004) 
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3.7. Die Böden der Regale im Raum, in dem mit Lebensmitteln umgegangen wurde, bestanden 

aus unbehandeltem, offenporigem und rissigem Holz, welches nicht leicht zu reinigen und 

zu desinfizieren war. 
(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang II Kapitel II Nr. 1f der VO (EG) Nr. 852/2004) 

4. Personaltoilette oo . , 
4.1. Die Bodenwischer standen feucht direkt auf dem Boden oder in einem Eimer mit Resten 

von Schmutzwasser. 
(Art. 4 Abs. 2 i.V.m. Anhang Il Kapitel I Nr. 1 der VO (EG) Nr. 852/2004) 

4.2. Am Handwaschbecken fehlten Mittel zum Händewaschen und zum hygienischen Hände- 

trocknen. 
(Art. 4 Abs. 2 Verordnung (EG) Nr. 852/2004 i.V.m. Anhang Il Kapitel I Nr. 4) 

Hinweis: 

Wir möchten Sie nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass das Verbraucherinformationsge- 

setz allein Auskunftsansprüche gegenüber Behörden umfasst, jedoch keine Aussage zur Zulässig- 

keit der Weiterverwendung der erhaltenen Informationen durch Sie als Antragsteller trifft. Ob und 

wie Sie die Informationen weiterverwenden, liegt daher in Ihrer alleinigen Verantwortung und Ihrem 

Risiko. 
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